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Grusswort des Gemeindepräsidenten 
 

Liebe Turnerfamilie 
 

Ich freue mich sehr, dass der TV Leissigen in diesem Jahr die 
Kantonalmeisterschaften im Einzelgeräteturnen organisiert. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass sich heutzutage noch Vereine und Mitglieder 
finden, die neben der eigentlichen Arbeit im Verein noch regionale oder 
überregionale Wettkämpfe und Meisterschaften organisieren. Die 
Zusammenarbeit mit dem TV Leissigen und dem Austragungsort 
Berufsschulzentrum BZI Interlaken zeigt aber auch, dass lokale Vereine 
sehr gut mit regionalen Infrastrukturen arbeiten können und dies auch 
funktioniert. Bestehen können die Vereine jedoch nur, wenn die 
Basiseinrichtungen in den Gemeinden vorhanden sind und diese die für 
die Gesellschaft in allen Altersschichten wichtige Arbeit leisten können. 
Ein Turnverein entspricht heute nicht mehr dem „historisch“ klassischen 
Bild strammer Turner mit straffer Führung sondern bietet vom MuKi und 
VaKi Turnen bis zum Seniorenturnen eine äusserst vielfältige und wichtige 
Plattform. Dass heute viele örtliche Turnvereine dies erkannt haben und 
sich für alle Anspruchsgruppen öffnen, finde ich gerade auch am Beispiel 
unseres TV Leissigen bemerkenswert. Nur ein breites Angebot in der 
Basis bringt auch gute Leistungen an der Spitze, denn getragen wird ein 
Verein letztlich von den vielen Freiwilligen und einer breiten Basis. Die 
Gewähr, dass auch in Zukunft Wettkämpfe wie die Einzelgeräte 
Meisterschaften stattfinden können. 
 
Ich wünsche allen erfolgreiche und unfallfreie Wettkämpfe und danke dem 
OK des TV Leissigen für den Einsatz. 
 
 
 
 
Daniel Steffen 
Gemeindepräsident Leissigen 
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Grusswort des TBO-Präsidenten 
 

HERZLICH WILLKOMMEN AN DEN KANTONALMEISTERSCHAFTEN 
IM EINZELGERÄTETURNEN 2010 IN INTERLAKEN 
 

Liebe Turnerinnen und Turner 
Geschätzte Leiterinnen und Leiter 
Werte Sponsoren und Turnfreunde 
Verehrte Gäste  
 

Der Turnverband Berner Oberland und der Turnverein Leissigen freuen 
sich ausserordentlich, Sie an den Kantonalmeisterschaften im Einzel-
geräteturnen in der BZI-Halle in Interlaken begrüssen zu dürfen. Das 
Organisationskomitee und die Leissiger Turnerinnen und Turner – 
traditionellerweise dem Geräteturnen sehr verbunden – sowie das Ressort 
Geräteturnen des Turnverbandes Berner Oberland haben als Ausrichter 
der Wettkämpfe mit minutiösen Vorkehrungen alles daran gesetzt, den 
Athletinnen und Athleten optimale Wettkampfbedingungen zu bieten. Die 
grosse Teilnehmerzahl lässt spannende sportliche Ausmarchungen 
erwarten. Die Organisatoren sind überzeugt, dass die vielen 
Besucherinnen und Besucher Geräteturnen auf hohem Niveau verfolgen 
können und den Besten zum sportlichen Erfolg gratulieren können. 
 

Zum Gelingen der Kantonalmeisterschaften im Einzelgeräteturnen sind 
neben den motivierten Wettkämpfern – deren Besuch im Herzen des 
Berner Oberlandes ein spezieller Dank gebührt – auch Sponsoren, 
Unterstützer und zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer 
unentbehrlich. All diesen dem Geräteturnen verbundenen Unternehmen 
und Personen sei seitens des Turnverbandes Berner Oberland für ihre 
Unterstützungen und Dienstleistungen bestens gedankt. Mit ihrem 
persönlichen und materiellen Einsatz unterstützen sie die sporttreibende 
Jugend in unseren Turnvereinen und tragen zum Erhalt des traditionellen 
Geräteturnens in moderner Form Entscheidendes bei.  
 

Für Ihren Besuch an den Kantonalmeisterschaften im Einzelgeräteturnen 
2010 in Interlaken danken Ihnen der Turnverein Leissigen und der 
Turnverband Berner Oberland herzlich, wünschen den Besuchern 
bleibende Eindrücke und den Turnerinnen und Turnern unfallfreie, faire 
und erfolgreiche Wettkämpfe! 
 

Ihr Turnverband Berner Oberland 
 

 
 
Daniel Iseli 
Präsident  
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Grusswort des OK-Präsidenten 
 

Liebe Turnerfamilie 
Liebe Sponsoren und Gäste 
 

Der Turnverein Leissigen und das Organisationskomitee heissen Sie mit 
Freude zu der Kantonalmeisterschaft im Einzelgeräteturnen in der BZI 
Sporthalle in Interlaken willkommen. 
 

Das Geräteturnen ist eine Breitensportart. Manchmal aber habe ich das 
Gefühl, dass dieser Gedanke leider etwas verloren geht. Um an 
Wettkämpfen vorne mithalten zu können, reichen schon bei den 
Jugendkategorien ein bis zwei Trainingseinheiten pro Woche nicht mehr 
aus. 
Das ist vielleicht ebenfalls ein Grund, dass viele Turnvereine im Kanton 
Bern und speziell im Berner Oberland mit dem Geräteturnen aufgehört 
haben. Eigentlich schade!  
 

Nun aber zum Positiven: 
Die Dachverbände des Kantons, sind unserem Wunsch nachgekommen, 
auch die kleinsten Turnerinnen und Turner an der Kantonalmeisterschaft 
wieder starten zu lassen. 
Es erscheint uns wichtig, in erster Linie den Turnerinnen und Turnern des 
Kantons möglichst viele Startmöglichkeiten zu geben! 
Für das Organisationskomitee war es nach diesem Entscheid eine grosse 
Ehre, diesen Wettkampf organisieren zu dürfen. Wir werden alles daran 
setzen, den über 900 Turnerinnen und Turner optimale und faire 
Wettkampfbedingungen zu bieten. 
Unseren Sponsoren, Gönner und allen, die uns in irgendwelcher Art 
unterstützt haben, möchten wir herzlich danken. Die Solidarität unserem 
Verein gegenüber war sehr gross. Ohne sie, wäre ein solcher Anlass für 
einen kleinen Verein wie es der Turnverein Leissigen ist, nicht 
durchführbar. 
Ein spezieller Dank gehört auch den Wertungsrichtern, die ihre Freizeit 
den Turnenden zur Verfügung stellen. Dies wird allzu oft als 
selbstverständlich angesehen. 
Nun wünschen wir allen Turnerinnen und Turnern eine gute letzte 
Vorbereitungszeit und einen unvergesslichen positiven Wettkampftag. 
 

Turnverein Leissigen 
 
 
 

Simon Straub 
OK- Präsident   
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Ehrengäste 
Vertreter Einwohnergemeinde Leissigen 
Vertreter Einwohnergemeinde Därligen 
Vertreter Einwohnergemeinde Interlaken 
Vertreter Einwohnergemeinde Matten  
Vertreter Burgergemeinde Leissigen 
Regierungsstatthalter Walter Dietrich Därligen 
Vertreter BZI  Interlaken 
Abwart BZI - und Gymnasium – Halle Interlaken 
Rubin & Morger Interlaken 
Gerber und Troxler Bau AG Bönigen 
Ehrenmitglieder  TV Leissigen 
  

Daniel Iseli, Präsident TBO Thun  
Bruno Stucki, Abteilungschef Aktive TBO Wimmis  
Daniel Dumont, Ressortchef GETU TBO Zweisimmen  
Ursi Wyler, Wettkampfverantw. TBO Spiez  
Rolf Wenger, OK-Mitglied/TBO-Vertreter Gstaad  
 

Delegationen der Berner Turnverbände 
 

Sponsorengäste 
Go Sports AG Matten 
Helvetia Versicherungen Basel 
Raiffeisenbank Interlaken/Spiez 
Rugenbräu AG Interlaken 
Kantonaler Sportfonds Bern 
Carla Sport Bussigny-près-Lausanne 
Liebi LNC AG Oey 
Ast Storen Leissigen 
Bäckerei Graber Aeschi/Leissigen 
Balli & Partner Treuhand AG Matten 
Bedachungen Weber Krattigen 
BKW FMB Energie AG Bern 
Coop Region Bern Bern 
Frutiger Bau GmbH Bönigen 
Hotel Meielisalp Leissigen 
Malergeschäft Balsiger Bönigen 
Malergeschäft Zumstein  Leissigen 
Metzgerei Seiler Bönigen 
Nitrochemie Wimmis AG Wimmis 
P. & P. Brunschwiler Soft-Ice Verkauf Zuzwil 
Schreinerei Straub Bönigen 
Score Sport AG Interlaken 
SH-Lichtwerbung Därligen  
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Technische Weisungen der Wettkampfleitung, Teil 1 
Anmeldung 
Alle Riegenleiterinnen und Riegenleiter melden sich sofort nach ihrer 
Ankunft beim Anmeldetisch und teilen mit, ob alle angemeldeten 
Turnerinnen und Turner anwesend sind. 
 

Abmeldungen 
Abmeldungen sind bei der Anmeldung, spätestens 30 Minuten vor der 
Besammlungszeit der jeweiligen Kategorie, zu melden. Bei Unfall oder 
Krankheit wird mit Abgabe eines Arztzeugnisses Fr. 10.- des Startgeldes 
zurückerstattet. 
 

Nachmeldungen 
Es werden keine Nachmeldungen entgegengenommen. 
 

Wettkampfangebot 
Gemäss Ausschreibung vom Januar 2010. Die Kategorie kann abgelegt 
werden. Es gelten die neusten STV - Wertungsbestimmungen EGT. 
 

Besammlung 
Die Besammlung und Riegeneinteilung findet gemäss Zeitplan in der 
Turnhalle Gymnasium statt. Bitte die Informationen des Speakers 
beachten.  
 

Einturnen 
Für das Aufwärmen steht die Turnhalle Gymnasium mit Geräten zur 
Verfügung. Das Einturnen in der Wettkampfhalle findet nur am Samstag 
ab K5 statt und dauert 30 Minuten. Während dem Wettkampf gibt es kein 
Einturnen mehr. 
 

Verhalten auf dem Wettkampfplatz 
Ein- und Ausmarsch und Gerätewechsel erfolgt geordnet nach 
Durchsage. 
Auf dem Wettkampfplatz sind neben den Funktionären nur aufgebotene  
Turnerinnen und Turner, sowie ihre Betreuerinnen und Betreuer 
zugelassen. Pro Riege 1 Betreuerin oder Betreuer. 
Diskussionen mit den Wertungsrichtern sind ausgeschlossen. 
Behandelt werden nur schriftlich eingereichte und bezahlte Proteste (CHF 
100.-). Das Schiedsgericht besteht aus Wettkampfleiter TBO, 
Wertungsrichterchefin TBO, zuständige WR, OK-Präsident. 
Der Entscheid ist definitiv. 
 

Rangverkündigung 
Für die Rangverkündigung bitten wir die Turnerinnen und Turner im 
Turntenue anzutreten.  
Medaillen und Erinnerungspreise werden nicht nachgesandt.  
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Technische Weisungen der Wettkampfleitung, Teil 2 
Auszeichnung Turnerinnen 
40 Prozent aller Turnerinnen erhalten eine Auszeichnung. Bei gleicher 
Punktzahl entscheidet die höhere Tagesnote, anschliessend die 
Gerätenote der Reihenfolge: SP, RE, BO, SR. 
Alle Turnerinnen erhalten einen Einheitspreis. 
 

Auszeichnung Turner 
40 Prozent aller Turner erhalten eine Auszeichnung.  
Bei gleicher Punktzahl entscheidet die höhere Tagesnote, anschliessend 
die Gerätenote in der Reihenfolge: SP, BA, RE, BO, SR. 
Alle Turner erhalten einen Einheitspreis. 
 

Auszeichnung Mannschaften 
Die drei ersten Mannschaften pro Kategorie erhalten einen Naturalpreis 
Es zählen die drei besten Gesamtresultate. 
 

Vorschriften in der Sporthalle 
Trinken und Essen sind in der Turnhalle und auf der Zuschauertribüne  
nicht gestattet. Bitte besuchen Sie die Festwirtschaft. 
Das Rauchen ist im ganzen Gebäude untersagt! 
Für die Benützung der Garderoben bitte die Anschläge beachten. 
Betreuer sind bei ihren Riegen eingeteilt. 
Es ist verboten, die Turnhalle mit Zivilschuhen oder Turnschuhen mit  
schwarzen Sohlen zu betreten. 
 

Versicherung 
Die Unfallversicherung ist Sache der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Für Diebstähle lehnt der Organisator jede Haftung ab. 
Bitte keine Wertgegenstände in den Garderoben lassen. 
 

Fundgegenstände 
Fundgegenstände werden auf www.tvleissigen.ch aufgeschaltet. 
 

Anreise/Parkplätze 
Wer mit dem Zug anreist, fährt bis Interlaken Ost. 
Von dort aus sind die Wettkampfanlagen in ca. 15 Minuten zu Fuss 
erreichbar. 
Wegweiser Gymnasium/BZI folgen. 
 
Parkplätze sind in der Nähe vorhanden, so dass die Wettkampfanlagen in 
maximal 5 Min. Fussmarsch erreichbar sind. 
Bitte folgen Sie den Signalisationen und befolgen Sie die Anordnung des 
Einweispersonals. 
Wer das Auto auf anderen Parkplätzen abstellt, ist für die Bezahlung der 
Gebühren selber verantwortlich. 
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STV-Wertungsbestimmungen 
Weisungen 
Es gelten die STV-Weisungen EGT 21, Ausgabe vom 2006 und die 
STV-Einstufungstabelle EGT, Ausgabe vom 2008 inkl. Ergänzungen 
2009. 
 

Wertung 
Es gelten die STV-Wertungsbestimmungen EGT 2006. 
 

Turnerinnen K1-K2 3-Kampf, ohne Option Schaukelringe 
Turner K1-K2 4-Kampf, ohne Option Schaukelringe 
Turnerinnen K3-K7/KD 4-Kampf 
Turner K3-K7/KH 5-Kampf 
 

Mannschaftswettkampf 
Turnerinnen und Turner K1-K7 werden getrennt rangiert. 
Eine Mannschaft besteht aus mindestens drei, maximal 4 Turnenden 
der gleichen Kategorie und dem gleichen Verein. 
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Organisationskomitee 
Präsident Simon Straub  

Technische Leitung Lukas Fahrni 

  Florian Steuri 

Finanzen Gabi Meyer 

Auswertung Marcel Schilt 

Festwirtschaft Karin Steiner 

Sponsoring Verena Bunjaku 

Sekretariat Roland Heierli 

Medien/PR Arlette Fehlmann 

TBO-Vertreter/Wettkampfleitung Rolf Wenger 
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Zeitplan Samstag 8. Mai 2010 
 

07.00 Uhr Öffnung Gymerhalle, BZI-Halle und Festwirtschaft 
 

07.45 Uhr Wertungsrichtersitzung 1. Ablösung Festzelt 
 

08.00 Uhr Riegeneinteilung 1. Abteilung Gymerhalle 
 Ti K4 
 

08.30 Uhr Wettkampfbeginn 1. Abteilung BZI-Halle  
 Ti K4 
 

09.45 Uhr Riegeneinteilung 2. Abteilung Gymerhalle 
 Ti K4 
 

10.15 Uhr Wettkampfbeginn 2. Abteilung BZI-Halle  
 Ti K4 
 

11.30 Uhr Wertungsrichtersitzung 2. Ablösung Festzelt 
 

11.15 Uhr Riegeneinteilung 3. Abteilung Gymerhalle 
 Ti K5, K6 
 

12.15 Uhr Wettkampfbeginn 3. Abteilung BZI-Halle  
 Ti K5, K6 
 

14.00 Uhr Rangverkündigung Ti K4 BZI-Halle  
 

14.00 Uhr Riegeneinteilung 4. Abteilung Gymerhalle 
 Ti K5 
 Tu K5, KH 
 

15.00 Uhr Wettkampfbeginn 4. Abteilung BZI-Halle  
 Ti K5 
 Tu K5, KH  
 

16.30 Uhr Riegeneinteilung 5. Abteilung Gymerhalle 
 Ti K5, K7, KD 
 Tu K6, K7  
 

17.30 Uhr Wettkampfbeginn 5. Abteilung BZI-Halle  
 Ti K5, K7, KD 
 Tu K6, K7 
 

20.00 Uhr Rangverkündigung BZI-Halle  
 Ti K5, K6, K7, KD 
 Tu K5, K6, K7 KH 
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Riegeneinteilung Samstag 8. Mai 2010, Teil 1 
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Riegeneinteilung Samstag 8. Mai 2010, Teil 2 
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Zeitplan Sonntag 9. Mai 2010 
 

07.30 Uhr Öffnung Gymerhalle, BZI-Halle und Festwirtschaft 
 

08.15 Uhr Wertungsrichtersitzung 1. Ablösung Festzelt 
 

08.30 Uhr Riegeneinteilung 1. Abteilung Gymerhalle 
 Ti K1 
 

09.00 Uhr Wettkampfbeginn 1. Abteilung BZI-Halle  
 Ti K1 
 

09.45 Uhr Riegeneinteilung 2. Abteilung Gymerhalle 
 Ti K2 
 

10.15 Uhr Wettkampfbeginn 2. Abteilung BZI-Halle  
 Ti K2 
 

10.45 Uhr Wertungsrichtersitzung 2. Ablösung Festzelt 
 

11.00 Uhr Riegeneinteilung 3. Abteilung Gymerhalle 
 Ti K3 
 

11.30 Uhr Wettkampfbeginn 3. Abteilung BZI-Halle  
 Ti K3 
 

13.00 Uhr Rangverkündigung Ti K1, K2 BZI-Halle  
 

13.00 Uhr Riegeneinteilung 4. Abteilung Gymerhalle 
 Ti K3 
 Tu K1 
 

13.30 Uhr Wettkampfbeginn 4. Abteilung BZI-Halle  
 Ti K3 
 Tu K1 
 

14.30 Uhr Riegeneinteilung 5. Abteilung Gymerhalle 
 Tu K2, K3, K4 
 

15.00 Uhr Wettkampfbeginn 5. Abteilung BZI-Halle  
 Tu K2, K3, K4 
 

17.30 Uhr Rangverkündigung BZI-Halle  
 Ti K3 
 Tu K1, K2, K3, K4 
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Riegeneinteilung Sonntag 9. Mai 2010, Teil 1 
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Riegeneinteilung Sonntag 9. Mai 2010, Teil 2 
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Riegeneinteilung Sonntag 9. Mai 2010, Teil 3 
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Lageplan 

 
 
Ausfahrt Interlaken Ost, nach der Ausfahrt Richtung Bönigen, 
danach den Wegweisern folgen. 
 

P1, P2  Gebührenpflichtige Parkplätze 
P3, P4, P5  Parkplatz mit Parkkarte für Turnerinnen und Turner 
P6  Parkplatz mit Parkkarte für Ehrengäste und Wertungsrichter 
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Festwirtschaft 
 

Getränke 
 

Mineralwasser (Pet) 
 

Mineral nature, Coca-Cola, 50 cl  4.50 
Citron, Rivella, Sinalco, Süssmost 150 cl  10.00 
 
Bier / Wein 
 

Rugenbräu Lager 50 cl  5.00 
Rugenbräu Spezial 33 cl  4.00 
Rugenbräu alkoholfrei 33 cl  4.00 
Twister 33 cl  5.00 
 
Weisswein 5/10  15.00 
Rotwein 5/10  15.00 
Rosé 5/10  15.00 
 

Heisse Getränke 
 

Kaffee oder Tee div.    3.00 
„Salto-Kafi“ mit Nidle (Baileys od. Zwetschgen)   5.00 
 
 

Unser kulinarisches Angebot 
 

Fischknusperli    14.00 
Schweinssteak mit Pommes Frites   15.00 
Schweinssteak mit Brot   12.00 
Bratwurst mit Brot   6.00 
Bratwurst mit Pommes Frites   10.00 
Hamburger mit Pommes Frites    8.00 
Portion Pommes Frites   5.00 
Sandwiches (Schinken, Salami, Käse)   5.00 
 

… und für zwischendurch 
 

Gipfeli   1.50 
Nussgipfel   3.00 
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Eigene Noteneinträge 
 

Name Boden Ringe Sprung Reck Barren Total 
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Sponsoren und Gönner 
 

Hauptsponsoren:  
 

Go Sports AG Matten 
Helvetia Versicherungen Basel 
Raiffeisenbank Interlaken/Spiez 
Rugenbräu AG Interlaken 
 

Co-Sponsoren: 
  

Carla Sport Bussigny-près-Lausanne 
Kantonaler Sportfonds Bern 
Liebi LNC AG Oey 
 

Sponsoren Helfer T-Shirt: 
 

Schreinerei Straub Bönigen 
Score Sport AG Interlaken 
 

Sponsoren: 
 

Ast Storen Leissigen 
Bäckerei Graber Aeschi/Leissigen 
Balli & Partner Treuhand AG Matten 
Bedachungen Weber Krattigen 
BKW FMB Energie AG Bern 
Coop Region Bern Bern 
Frutiger Bau GmbH Bönigen 
Hotel Meielisalp Leissigen 
Malergeschäft Balsiger Bönigen 
Malergeschäft Zumstein Leissigen 
Metzgerei Seiler Bönigen 
Nitrochemie Wimmis AG Wimmis 
P. & P. Brunschwiler Soft-Ice Verkauf Zuzwil 
SH-Lichtwerbung Därligen  
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Weitere Sponsoren und Gönner 
 

Sponsoren Auszeichnung einer Turnkategorie: 
 

Baugeschäft Jesus Dapena Interlaken 
Einwohnergemeinde Därligen 
Einwohnergemeinde Leissigen 
Fischerei Hans Sieber Leissigen 
Knutti Sport Beatenberg 
 
Sponsoren Medaillensätze einer Turnkategorie: 
 

Coiffeur Salon Nelly Interlaken 
Drogerie Hänni, Naturheilmittel Wilderswil/Bönigen 
Einwohnergemeinde  Leissigen 
Fahrschule Zurbuchen (3 Sätze) Wilderswil 
Hess & Kammermann AG Bönigen 
Maler & Gipserservice Manrecaj Leissigen 
SH-Lichtwerbung Därligen 
Skiclub  Leissigen 
 
Gönner: 
 

Aeschimann Innendekoration GmbH Interlaken 
AVAG Thun 
Berner Kantonalbank Interlaken 
Bootsbau Wilke Leissigen 
Burgergemeinde Leissigen 
Dr. med. Martin Kistler Leissigen 
Elektro Wandfluh AG Leissigen 
Feldschützen Leissigen 
Goldschmied Achim Dalheimer Leissigen 
Hotel Restaurant Kreuz Leissigen 
Gipserei/Trockenbau/Malerei, Sami Hess Bönigen 
Michel + Jenni AG Belp 
Sägerei Abegglen Bönigen 
Schlumpf Bodenbeläge Bönigen 
SH-Lichtwerbung Därligen 
Soges AG Uttigen 
Volg Leissigen 
Zumstein Elektro GmbH Leissigen 
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